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"...wer sich rühmen will, der rühme sich dessen, dass er 
Einsicht hat und mich erkennt, dass ich Jahwe bin, der 

Barmherzigkeit, Recht und Gerechtigkeit übt auf Erden! Denn 
daran habe ich Wohlgefallen, spricht Jahwe." 

(Jeremia 9,23)

GOTTESDIENSTABLAUF 
Begrüßung 

Schriftlesung:  Jesaja 54  

602  „Reformationslied“ 
576 „Alles will ich, Herr, verlassen“ 

Predigt:  
„Drei Gründe, warum wir Gerechtigkeit  

aus Werken ablehnen!“ 
Christus, die Quelle der Freude und Stärke 

(Philipper 3,8-11) 

Mahl des Herrn 
179 „Schau ich zu deinem Kreuze hin“ 
171 „Jesus Christus starb für mich“ 

518 „Dem, der uns liebt“  
Bekanntmachungen 

http://www.bibelgemeinde-barnim.de


Einleitung 
 

 

I) weil Gerechtigkeit aus Werken ________________________________. (8) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

II) weil dich Gerechtigkeit aus Werken___________________________. (9) 

 

PREDIGTNOTIZEN
Drei Gründe, warum wir 

Gerechtigkeit aus Werken 
ablehnen!

Dieter Borchmann Philipper 3,8-11



 

 

 

 

 

 

 

 

III) weil dir Gerechtigkeit aus Werk__________________________. (10-11) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Ausgabe 42/25

TERMINE

Mittwoch 22.10.2025 17.00 Uhr      
18.00 Uhr 
19.00 Uhr

Bibelstunde 
Gebetsstunde 
Bibelstunde

Sonntag 26.10.2025 10.30 Uhr Gottesdienst

Hauskreise: siehe Terminkalender auf Basecamp

GEBETSANLIEGEN:

1. Bete: "Unser Vater, der du bist im Himmel! Geheiligt werde dein 
Name." (Matthäus 6,9) 

2. Bete dafür, dass deine Gerechtigkeit die der Schriftgelehrten und Pharisäer 
weit übertrifft und du als Erbe in das Reich der Himmel eingehen wirst. (Vgl. 
Matthäus 5,20) 

3. Bete dafür, dass auch die Kinder unserer Gemeinde Erben des wunderbaren 
Reich Gottes werden dürfen, das uns Gläubigen seit Grundlegung der Welt 
bereitet ist. (Vgl. Matthäus 25,34)   

4. Bete weiterhin für die ungläubigen Menschen, die Gott dir "in den Weg 
gestellt" hat. 

5. Bitte den Herrn der Ernte, dass er Arbeiter in seine Ernte aussende! 
(Matthäus 9,38)

AUFGABEN ZUR PERSÖNLICHEN VERTIEFUNG/ 
FÜR GEMEINSAMEN AUSTAUSCH:

1. In Hinsicht auf welche Wahrheit sind dem Paulus religiöse 
Errungenschaften und Vorzüge bzgl. seiner Abstammung zum Verlust 
geworden?  

2. Was versteht man unter Werkgerechtigkeit? Warum ist sie bestenfalls 
nutzlos? Durch welches Werk werden/wurden wir durch den Glauben und 
aus Gnade allein gerecht gesprochen?  Erkläre. 

3. Wie und wann hat Gott nach einer langen Zeit der Straflosigkeit für Sünden, 
seine Gerechtigkeit erwiesen und war deshalb auch in der Lage diejenigen 
zu rechtfertigen, die an Jesus glauben?  

4. Was ist das Privileg eines in Christus lebenden Menschen? Was darf er in 
der Verbundenheit mit Christus erleben? Welchen Sieg wird er künftig 
davontragen?


